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Mommſen s Mahnruf
Die Zolltariſſchlacht iſt beendet Die ſiegreiche Reichstags

mehrheit hat mit dem Vollgefühl eine in der parlamentariſchen
Geſchichte des Reiches einzig daſtehende Macht und Gewalt
probe durchgeführt zu haben ihre heimiſchen Penaten auf
geſucht die unterlegene Oppoſition rüſtet zu neuen und
vorausſichtlich noch ſchärferen Kämpfen Graf Bülow aber
freut ſich der nationalen That die er die hochſchutz
zöllneriſchen Kohorten hat vollbringen laſſen und läßt ſeine
Bruſt ſtolz aufſchwellen unter der kaiſerlichen Auszeichnung
die ihm ſein Kollege und Stellvertreter in mongtelanger
unermüdlicher Thätigkeit erdiente Jn die Hochfluth der
Ereigniſſe ſiel der Mahnruf des greiſen Geſchichtsforſchers
Mommſen eine Kundgebung die ſo recht deutlich erkennen
läßt wie verbitternd ünd verwirrend die Vorkommniſſe der
letzten Wochen auf weite Kreiſe gewirkt haben Wenn ein
Mann von der wiſſenſchaſtlichen Vedeutung eines Mommſen
ſpricht dann ſollte man meinen daß er auch gehört werde
gehört und verſtanden überall da wo man gleich ihm der
Meinung iſt daß die parlamentariſche und parteipolitiſche
Konſtellation wie ſie ſich in neuerer Zeit herausgebildet hat
nicht fortbeſtehen kann ſoll ſie nicht ſchließlich dem Reiche
zum Unheil werden aber obgleich dieſe Anſicht ſehr ver
breitet iſt hat der Mahnruf des großen Forſchers doch nur
getheilte Beachtung und Zuſtimmung gefunden Zwar fehlte
es nicht an begeiſterten Kommentaren ſeitens derjenigen
Preſſe die dem Vorgehen der Sozialdemokratie bei Be
rathung des Zolltarifs in allen Phaſen bis zum Ende bei
pflichtete im allgemeinen aber war die Erregung über die
Tagesereigniſſe viel zu nachhaltig als daß es der Mehrheit
der Blätter möglich geweſen wäre der Kundgebung gegen
über ſogleich Stellung zu nehmen oder ihr auch nur den
jenigen Grad von Aufmerkſamkeit zutheil werden zu laſſen
en ſie unter anderen Verhältniſſen ſicher gefunden hätte

und den ſie auch verdient
Der Grundgedanke des Mommſen ſchen Aufrufs Zu

ſammenſchluß aller wahrhaft liberalen Elemente
iſt nicht neu Die SaaleZtg hat ihn ſchon ſeit Jahr
und Tag in richtiger Erkenntniß der Gefahren denen unter
dem Einfluß der reaktionären Parteien unſere innerpolitiſchen

Verhältniſſe e zu ihrem vornehmſten Ziele
gemacht und ſie hat ihn vertreten ungeachtet der Angriffe
die ihr daraus aus dem reaktionären Lager erwuchſen un
geachtet des Skepticismus auch mit dem die befreundete
Preſſe dieſem unſerem politiſchen Jdeal begegnete Während
aber Memmſen einer liberalen Koalition das Wort redet
unter Ausſchluß der Nationalliberalen und unter Hinzu
ziehung der Sozialdemokraten ſtanden wir bisher auf dem
Standpunkte daß die vielen deſtruktiven Elemente
die ſich in der Sozialdemokratie befinden und ſich dort zum
Theil eine einflußreiche Poſition geſchaffen haben den
Einſchluß dieſer Partei in eine liberale Koalition
durchaus nicht wünſchenswerth erſcheinen laſſen
daß er auch nicht möglich wäre weil die Weltanſchauung
die das innere Weſen des Liberalismus bildet ganz außer
ordentlich verſchieden iſt von der welche die Bebel u Gen
ihren Anhängern predigen Und auf dieſem Standpunkt
ſtehen wir auch heute noch Wohl hat es die Sozialdemo
kratie während der parlamentariſchen Kämpfe der letzten
Wochen in keiner Weiſe daran fehlen laſſen das Intereſſe
der arbeitenden und erwerbenden Klaſſen gegenüber der
Begehrlichkeit der Junker und Hochſchutzzöllner zu vertreten
ſie hat das häufig ſogar mit einem Uebermaß von
Temperament gethan aber man würde fehlgehen wollte man
annehmen daß ihr dabei eben nur das Intereſſe der Klaſſe
der ſie zu dienen vorgiebt vor Augen geſchwebt hat Gegen
über den unerhörten Forderungen der Agrarier extremſter

und gemäßigterer Richtung hatte ſie zunächſt keine Ver
anlaſſung ein anderes Eiſen zu ſchmieden als das welches
die Freunde einer beſonnenen Wirthſchaftspolitik auch im
Feuer hatten daß es ihnen weniger um eine ſolche Politik
als um die Vertiefung der unſer konſtitutionelles Leben
zerrüttenten Klaſſen gegenſätze zu thun war würde ſich
erſt gezeigt haben wenn die Politik der Beſonnenheit eine
unbeſiegbare Mehrheit im Reichstage gefunden hätte
Darüber darf man ſich keinen Täuſchüngen hingeben Er
halten oder gar Aufbauen iſt niemals die Sache der Sozial
demokratie geweſen wohlverſtanden der zielbewußten
Sozialdemokratie derſelben Sozialdemokratie alſo die ſoeben
erſt in ihrem offiziellen wiſſenſchaftlichen Parteiorgan der
Neuen Zeit ganz offen eingeſtanden hat daß es ihr bei

den eben beendeten Kämpfen gegen die Vergewaltigung von
Geſetz und Recht im Reichstage durchaus nicht wie den
Freiſinnigen um die Aufrechterhaltung des Parlamentaris
mus und Konſtitutionalismus zu thun geweſen ſei Was
aus dieſem Eingeſtändniß zu folgern iſt liegt ſo klar zu
Tage daß es keines weiteren Komwentars bedarf

Die unbeſtreitbare Konſequenz dieſer Thatſachen iſt daß
es durchaus verkehrt iſt von der Sozialdemo
kratie wie es Theodor Mommſen that als von der
einzigen großen Partei zu ſprechen die An ſpruch
auf politiſche Achtung habe Politiſche Achtung kann
man nur vor einer Partei haben deren politiſches Ziel
darauf hinausläuft die beſtehenden Verhältniſſe in Staat
und Geſellſchaft auf dem Boden ſtaatlicher und geſellſchaftlicher
Ordnung zu beſſern Der zielbewußten Sozialdemokratie iſt
dieſes Beſtreben fremd ſie will ihre eigene Geſellſchafts

rn aufbauen ihren eigenen Staat errichten daraus
macht ſie gar kein Hehl und dieſes Wollen läßt ſie das

aben wir vor einiger Zeit erſt noch gelegentlich der
ontroverſen über ein freiſinnig ſozialdemokratiſches Bündniß

für die Landtagswahlen ausgeſprochen für ein inniges Zu
ſammengehen mit den liberalen Parteien wie Mommſen es
will ungeeignet erſcheinen Dabei iſt aber zu unterſcheiden
zwiſchen den Zielbewußten und deren Mitläufern die
bei weitem die Mehrzahl der ſozialdemokratiſchen Stimmen
bilden Sie für eine liberale Koalition zurückzugewinnen
wäre allerdings ein Ziel aufs innigſte zu wünſchen aber
dafür wäre Vorausſetzung daß die wirklich Liberalen erſt
einmal unter ſich ſelbſt einig würden Wie kann man die
Rückkehr der Mitläufer von den ſozialdemokratiſchen Utopien
erwarten wenn im eigenen Lager der Vruderzwiſt tobt
wenn tagtäglich faſt den Parteien rechts und links das
Schauſpiel gegenſeitiger Befehdung geboten und auch im
Lande draußen verſucht wird einander die Mandate ſtreitig
zu machen Hier muß zunächſt Hand ans Werk gelegt
werden und Theodor Mommſen hätte ſich unſtreitig ein
viel größeres Verdienſt erworben wenn er ſein Anſehen zu
Gunſten eines ſolchen Ausgleiches in die Wagſchale geworfen
hätte ſtatt aus dem Eindruck heraus den die entfeſſelten politi
ſchen Leidenſchaften der letzten Wochen auf ihn gemacht haben
ſein Pronunciamento zu erlaſſen Noch dazu wo dieſes
Pronunciamento auf dem durchaus anfechtbaren Grundſatz
fußt daß alle Parteien den Umſturz verfolgen
wenn auch natürlich den Umſturz innerhalb der gegebenen
Staatsformen Das trifft doch nur recht bedingt zu bei
den einen den Agrariern und Konſervativen vielleicht ganz
bei den anderen den Liberalen aber hätte Mommſen unter
ſcheiden müſſen zwiſchen Verbeſſerung und Umſturz
dann hätte er vielleicht das richtige getroffen wäre wahr
ſcheinlich auch hinſichtlich der Beurtheilung der Sozialdemo
kratie zu einem Standpunkt gelangt der dem Schluß ſeiner
Lundgebung mit ſeiner abfälligen und zutreffend abfälligen

Beurtheilung des Charakters der Sozialdemokratie mehr
entſprochen hätte Einer Partei vor allen anderen politiſche
Achtung zuerkennen und ihr in demſelben Athemzuge die
Mitſchuld an der gegenwärtigen faſt verzweifelten Lage der
Staatsverhältniſſe aufbürden ihr wenn auch mit Recht
Gemüthsrohheit vorwerfen das verkträgt ſelbſt die Aus
laſſung eines Mommſen nicht wenn ſie Anſpruch darauf er
hebt den Parteien als Wegweiſer in den bevorſtehenden
großen Kämpfen zu dienen Es iſt ein Verſuch mit un
tau glichen Mitteln den der Verfaſſer der Römiſchen
Geſchichte zur Einigung und Zuſammenfaſſung des Liberalis
mus unternommen hat untauglich nicht nur deshalb weil
er das Heil an einer Stelle ſucht wo es unter den gegen
wärtigen Verhältniſſen nicht zu finden ſein wird ſondern
auch weil er eine politiſche Richtung aus der Koalition
ausſchließen will ohne deren Mitthun mag auch die parla
mentariſche Vertretung derſelben am Liberalismus freventlich
geſündigt und ſich die Ehre verſcherzt haben dieſem anzu
gehören doch nur halbe Arbeit gethan wäre Die national
liberalen Wähler im Lande denken in ihrer Mehrzahl anders
als die Männer die ſich von einem durch die ſchönen Augen
der Regierung irregeleiteten Baſſermann der die Politik
Bennigſen s nie verſtanden hat und nie verſtehen wird
irreleiten ließen Sie derart brevi mann über Vord zu
werfen wie es Mommſen thut geht nicht an Mag auch
die Zeit noch fern ſein in der ſie zum Verſtändniß der
wahren und hehren Aufgaben kommen werden die der
Liberalismus bei uns zu erfüllen hat kommen wird ſie und
die ſie heraufführt das wird die Reaktion ſein die ſich
allenthalben breit macht Dann aber wird auch die Zeit
da ſein die Mommſen s die unſer Jdeal verwirklicht die
eine einige große liberale Partei ſieht Sch

Dentſches Reich
Hof und Verſongalunchrichten

Die plötzliche Verſchlimmerung im Befinden des Königs
Georg von Sachfen iſt wie der Voſſ Ztg aus Dresden
gemeldet wird auf den Einfluß der ſtrengen Kälte und darauf
zurückzuführen daß der König zu früh das Bett verlaſſen hat
um ſich den Regierungsgeſchäften zu widmen Der Zuſtand hat
übrigens nichts Bedenkliches erheiſcht nur in Anbetracht des
hohen Alters des Kranken große Vorſicht

Der König von Jtalien hat geſtern in Rom den bis
herigen deutſchen Botſchafter Grafen von Wedel in Abſchieds
audienz empſangen Der Einpfang dauerte längere Zeit Der
dönig unterhielt ſich ſehr herzlich mit dem ſcheidenden Bot

ſchafter

Der Reichskanzler Graf v Bülow empfing am Montag
den neuernannten Votſchaſter der Vereinigten Staaten von
Amerika Charlemagne Tower der ſeinen erſten Beſuch
abſtattete

Ueber den neuen herzoglich anhaltiſchen Haus und Staats
miniſter Geheimen Regierungsrath und vortragenden Rath
von Dallwitz im preußiſchen Miniſterium des Jnnern ſeien
folgende Daten mitgetheilt Herr v Dallwitz gehört zu den
im Auguſt 1899 wegen ihrer Kanalgegnerſchaft gem aßregelten
Land räthen 1855 geboren trat er am 3 Juli 1879 als
Referendar im Appellationsgerichtsbezirk Breslau in den Staats
dienſt wurde dann in die allgemeine Staatsverwaltung über

Stelle des zum Miniſterialdirektor beförderten Geheimraths
v Kitzing

Oeſterreich Ungarn und der dentſche Zolltarif
Der Antheil Deutſchlands an der Geſammteinfuhr in

Oeſterreich Ungarn beträgt ſeit etwa 10 Jahren ohne er
hebliche Aenderung rund 40 Prozent der Antheil Dentſchlands
an der öſterreichiſch ungariſchen Ausfuhr nahezu 50 Prozent
Daraus ergiebt ſich zur Genüge das Jntereſſe mit dem in
Oeſterreich Ungarn der Gang der Verhandlungen über unſeren
Zolltarif verfolgt worden iſt Die in der Regiernngsvorlage
beantragte Erhöhnng der agrariſchen Zölle mußte in
unſerem Nachbarlande um ſo mehr Erregung hervorrufen als
die Ausfuhr nach Dentſchland vorzugsweiſe aus landwirth
ſchaftlichen Erzeug niſſen beſteht und dle öſterreichiſche
und ungariſche Land wirthſchaft auf die Erhaltung des Abſahzes
ihrer Erzeugniſſe in Deutſchland vielfach geradezu angewieſen
iſt Es gilt dies nicht nur von dem Gerſten und Hopfenbau
und der Viehzucht ſondern auch von zahlreichen anderen Zweigen
landwirthſchaftlicher Produktion

Noch größer als die Erregung über die Regkerungsvorlage
iſt daher in Oeſterreich Ungarn die über die Beſchlüſſe unſerer
Zolltarif Kommiſſion die nach dem vom Reichstage beliebten
abgekürzten Verfahren jetzt Beſchlüſſe des einen Faktors der
deutſchen Geſetzgebung geworden ſind da ſie die Zölle für zahl
reiche öſterreichiſche Einfuhrartikel noch mehr erhöht haben Jn
der N Fr Preſſe veröffentlicht ſoeben Eduard Schwarz
der öfter mit handelsſtatiſtiſchen Arbeiten in die Oeffentlichkeit
getreten iſt einen Aufſatz in dem er die Handelsbeziehungen
zwiſchen Deutſchland und Oeſterreich Ungarn zur Darſtellung
bringt und den Einfluß des neuen deutſchen Zolltarifs auf dieſe
erörtert Er kommt dabei zu dem Ergebniſſe daß namentlich
der öſterreichiſche Getreidez Mehl Malz Hopfen und Vieh
export durch den deutſchen Zolltarif auf das Empfindlichſte
berührt und ſchwer geſchädigt werde der Export ein
zelner thieriſcher Produkte Fleiſch Eier und Butter eine mehr
oder weniger hemmende Belaſtung erfahren und den öſter
reichiſchen Sägemühlen ein ſchwerer Schlag verſetzt werden
würde Auch auf induſtriellem Gebiete würde wie Schwarz
weiter ausſührt der nene deutſche Zolltarif tief in das Wirth
ſchaftsleben unſeres Nachbarſtagtes eingreifen Selbſtverſtändlich
gelten dieſe Urtheile nur für den Fall ohne Einſchränkung da
bei den Verhandlungen über einen neuen Handelsvertrag nicht
Ermäßigungen der Zollſätze vereinbart werden würden
Uebrigens läßt ſich nicht leugnen daß die öſterreſchiſchen
Agrarier ſowohl wie die öſterreichiſchen Jnduſtriellen nichts
verſäumt haben um die Schwierigkeiten zu erhöhen Auch
Schwarz erkennt an daß die öſterreichiſchen Agrarier Forde
rungen erheben die noch viel weiter gehen als die ihrer
deutſchen Freunde und auf der anderen Seite die öſter
reichiſchen Jnduſtriellen immer lauter nach einem intenſiveren
Zollſchutze rufen

Dieſe Forderungen der öſterreichiſchen Agrarier und Schutz
zöllner ſind wie zur Ergänzung der Ausführungen des
Wiener Blattes noch angegeben werden mag nicht erſt nach der
Veröffentlichung der Zolltariſvorlage in Deutſchland laut ge
worden ſondern zum großen Theile wenigſtens namentlich o
weit die agrariſchen in Betracht kommen ſchon lange vorher

Der Exiſtenzkompf der Vündler
Wr hatten bereits in der Dienstag Morgen Ausgabe vom

Ausbruch eines agrariſchen Brnuderzwiſtes mitgetheilt der
wohl kanm überraſchend gekommen iſt Es konnte nicht zweifel
haft bleiben daß der theilweiſe erfolgte Rückzug auf die Re
gierungsvorlage von den Agrariern nicht ruhtg hingenonnmen
werden würde Gegen die Zolltarifvorlage im ganzen haben
13 Abgeordnete von 43 anweſenden Mitgliedern der konſer
vativen Partei geſtimmt Jm Namen dieſer konſervativen
Minderheit und der des Bundes der Landwirthe kritiſirte der
Bundespräſident in der letzten Sonnabendſihung die Mehrheits
parteien Abg v Kardorff meldete ſich dann zum Wort
um zu erklären daß er bei Gelegenheiten die ſich in den Etals
berathungen bieten würden das Verhältniß des Bundes
der Landwirthe zu unſeren Parteien etwas näher be
leuchten werde Wir werden dann den Kampf ausfechten
den Abg v Wangenheim den Mittelparteien wohin er die
Freikonſervativen und die Nationalliberalen rechne angeklündigt
habe ein Kampf dazu beſtimmt dieſelben vom Erdboden weg
zufegen

Unmittelbar vor Abſchluß der Verathung der Zolltarkf
vorlage hat dann der engere Vorſtand des Bundes der
Land wirthe mit den Unterſchriften des Frhrn v Wangen
heim Dr Röſicke und des Direktors Dr Hahn ein Anſchreiben
gerichtet an die Mitglieder des Ausſchuſſes des Bundes der
Landwirthe Darin wird erklärt daß der berechtigte Jugrimm
über die fortgeſetzte Obſtruktion der Linken vielen den
klaren Blick für den ſpringenden Punkt geraubt und ſie ver
anlaßt hat innerhalb weniger Tage alles preis
zugeben wofür der Bund ſeit zehn Jahren ge
arbeitet und geſtritten Es wäre ein gefährlicher Wahrn
als ſei die Niederkämpfung der augenblicklichen demokratiſchen

nommen und 1884 zum Regierungsaſſeſſor ernannt Er war Obſtruktion werthvoller als die Sicherung einer wirthſchaſts
erſt bei der Regierung in Königsberg dann bei der in
Liegnitz beſchäftigt und erhielt 1886 die Verwaltung des
Landrathsamts in Lüben übertragen wo er im folgenden Jahre
endgiltig zum Landrath ernannt wurde Von 1893 ab vertrat
er den Wahlkreis Glogau Lüben im Abgeordnetenhauſe

politiſchen Geſetzgebung die über das Schickſal der Land
bevölkerung und des Mittelſtandes in den nächſten zehn Jahren
entſcheiden werde Jn einem weiteren Anſchreiben an die
Wahlkreis und Bezirksvorſitzenden und Vertrauensmänner des

und wurde wie bemerkt wegen ſeiner Abſtimmung gegen die Bundes der Landwirthe wurde dann noch ausgeführt
Kanalvorlage 1899 zur rn geſtellt Schon im Januar

wieder in den Staatsdienſt
aufgenommen und als Reglerungsrath dem Oberpräſidium in

Jm Dezember 1900 erfolgte ſeine Be d Annahme des Antrages Kardorff preisgeben Es wäre
rufung in das Miniſterium des Jnnern und im Jnni 1901 ſeine richtig
Ernennung zum vortragenden Ratb Jm Oktober d J erhielt
er in dieſem das wichtigſte Dezernat für die Perſonalien an

des folgenden Jahres wurde v

Poſen überwieſen

Der Bund der Landwirthe muß auf ein weiteres
Züſammen gehen mit denjenigen politiſchen Parteien und
Abgeordneten verzichten welche ſeine wichtigſten Ziele

er den Bund der Laydwirthe aufzulöſen als immer
wieder ſich in mutzloſer Arbeit aufzureiben nur um im end
ſcheidenden Moment alles preiszugeben was man erſtres



hat weil eme geſchickte Agitation es verſteht plötzlich das
Ziel des Kampfes zu verrücken

Als Antwort auf dieſen Kampfruf folgte in der Montagsſitzung
der konſervativen Fraktion eine recht ſanftmüthige Reſolution
daß die Trennung der Mitglieder bei der Abſtimmung keine
gründſätzliche Meinungsverſchiedenheit hinſichtlich des Schutzes
der Landwirthſchaft bedeute daß men aber bedauere und
mißbillige die Erklärung des engeren Vorſtandes des Bundes
der Landwirthe wodurch ſcharf Stellung genommen wird gegen
diejenigen konſervativen Abgeordneten welche für den Antrag
v Kardorff geſtimmt haben und worin dieſen ſogar der Vorwurf
gemacht wird daß ſie gegen ihre lange Zeit hindurch bethätigte
wirthſchaftliche Ueberzeugung geſtimmt hätten

Die Konſ Korreſp ermahnte den Bund außerdem die durch
den Zolltarif geſchaffenen Vortheile für die Landwirthſchaft doch
ja nicht zu verkennen und auch die Kreuzztg betont ausdrücklich
daß die konſervative Fraktion ſich in ihrem Beſchluß nur
gegen die Erklärung des engeren Vorſtandes des
Bundes der Landwirthe gewendet hat

Die Deutſche Tagesztg antwortete darauf ſehr kühl und
lakoniſch daß ſie die Anſicht hege der größte Theil der
Mitglieder des Bundes der Landwirthe ſtehe hinter
dem Bundesvorſtand es müſſe aber ſelbſtverſtändlich das
Nothwendige gethan werden um über die Meinung der Mit
glieder volle Klarheit zu ſchaffen Gegen dieſe Aeußerungen der
Deutſchen Tagesztg wendete ſich geſtern die Kreuzztg

Daß die Deutſche Tageszeitung auf dem Boden der
Kundgebung ſteht welche der engere Vorſtand des
Bundes der Landwirthe am Sonnabend veröffentlicht hat kann
im Hinblick u ihre engen Beziehungen zum Bunde nicht
überraſchen und wir haben keinen Grund ihr hieraus einen
Vorwurf zu machen Wir müſſen aber unſerem Bedauern
Ausdruck geben daß ſie dem Gegenſatze der innerhalb
der konſervativen Partei und auch innerhalb des Bundes der
Landwirthe hinſichtlich der zum Antrag Kardorff
beſtanden hat und bei der Schlußabſtimmung über den Zoll
tarif am deutlichſten bekundet worden iſt in einer durchaus un
gerechtfertigten und die Freunde jenes Antrages ſchwer
verletzenden Form Ausdruckgiebt Diejenigen Mitglieder
des Bundes der Landwirthe die für den Antrag Kardorff
geſtimmt haben haben kein Opfer ihrer Ueber
zeugung gebracht ſondern waren zu der Erkenntniß
gekommen daß nach Lage der Sache ihre urſprünglichen an
ſich gerechtfertigten Forderungen ſich nicht aufrecht
erhalten ließen Sie haben ihre Pflicht erſüllt indem
ſie das Zuſtandekommen einer Verſtändigung förderten deren
Scheitern nach ihrer Ueberzeugung das Vaterland in ſchwere
Gefahren ſtürzen mußte

Für den Bund der Landwirthe handelt es ſich in dieſem Streit
um eine Exiſtenzfrage Denn angeſichts des Kompromiſſes
werden ſich ſeine Mitglieder fragen was ihnen der Bund bis
jetzt genützt habe und vor allen Dingen was erihnen
fortan nach Erledigung des Tarifſtreites noch
zu bieten habe Die klügeren Landwirthe müſſen erkennen
daß ſie ihr Geld weggeworfen und daß ſelbſt die
doppelten Beiträge welche dieſen Winter erhoben wurden ihren
Zweck verfehlt haben Bei dem Verzicht auf das weitere
Zuſammengehen mit den konſervativen Abgeordneten werde man
lich wahrſcheiniich nur ins eigene Fleiſch ſchneiden Die Köln
Volksztg weiſt noch darauf hin daß ſich die Erklärungen der
Bundesleitung auch richten gegen die Führer der Agrarier
des Oſtens den Grafen Kanitz und den Grafen Schwerin
Löwitz die ſo lange an der Spitze der Agrarier des Oſtens ge
ſtanden haben So etwas könne nur ein Agitationsverein
fertig bringen der auf die Beitragzahlung ſeiner Mitglieder
angewieſen iſt und deshalb aus taktiſchen Gründen immer
fürchten muß daß Ruhe ins Land komme Darum muß man
alle Künſte der Demagogie ſpringen laſſen damit die Erregung
foridauert welche das Lebenselement des Bundes iſt Wie
ſtehen dem Bruderkampf wie ſchon ausgeſprochen mit ruhiger
W gegenüber Jlluſionen geben wir uns aber keines

wegs hin dPolitiſches
Die von dem in dieſer Frage ſachkundigſten Mitglied des

Reichstags dem freiſinnigen Abg Ro eſicke Deſſau überzeugend
nachgewieſene Unmöglichkeit einer Unterſcheidung der
Gerſte bei der Verzollung wird auch von dem Orgen des
bayeriſchen Bauernbundes Wort für Wort anerkannt Die
N B Landesztg citirt die betreffenden Ausführungen des

Herrn Abg Roeſicke aus der letzten Sitzung des Reichstags und
bemerkt ihrerſeits hierzu wör tlich

So iſt es auch Den Bauern bleibt jetzt nur ein Weg
und Mittel Bei den kommenden Reichstagswahlen die
Kandidaten der alten Parteien niederzuſtimmen und Männer
der ſchärfſten Ton art zu wählen Jetzt giebt es nichts
in a Stieflein muß ſterben oder drauf losgehen wie

ücher
Demnach wird ſich alſo auch das bayeriſche Centrum und
beſonders Herr Dr Heim der im Reichstag kein Wort zur
Vertheidigung ſeines Unfallvorſchlags auf einen Mindeſtzoll von
8 M für Gerſte gefunden hat vor ſeinen Wählern zu verant
worten haben

Landesökonomierath Kennemann Klenka bekanntlich
einer der Begründer des Oſtmarkenvereins hat ſeinen Güter
beſitz von etwa 70,000 Morgen der Königlichen Regierung
teſtamentariſch vermacht

Herr v Kardorff der Va ter des berühmten Kompromiß
Antrages gleichen Namens ſoll nach der Neuen Pol Korr
bei dem bevorſtehenden Ordensfeſt eine hohe Auszeichnung
einpfangen

Volkswirthſchaftliches
Bei den Etatsberathungen im Reichstage nach Neu

jahr wird vorausſichtlich eine große Rolle die Frage der
Lebensmitteltheueru ung ſpielen Zu erwarten ſind Mit
theilungen welche vom Bund esrathstiſche über das Ergebniß der

Ermittlungen wegen des Umfanges der Fleiſchnoth und der
Fleiſchtheuerung werden gemacht werden Die Urſachen dieſer
Kalamität ſind neben den von uns eft beleuchteten Grenz
ſperrungen zum nicht geringen Theile auf die Ernte Fütterung s
und Aufzuchtverhältniſſe ſowohl des vorigen Jahres wie des
laufenden zurückzuführenu Wegen der guten Futterernte im

laufenden Jahre hatten die nothleidenden Agrarier
namentlich die Schweinezüchter nicht nöthig ihre Aufzucht zu
den billigen Preiſen loszuſchlagen die ihnen von den Händlern
geboten wurden Deshalb zogen die Preiſe an Hin und wieder

kamen auch beſondere örtliche oder Gegend Verhältniſſe in
zBetracht Jn welcher Weiſe die Geſtaltung der Fleiſchmarkt
Verhältniſſe durch das volle Jnkrafttreten des Fleiſchſchau
Geſetzes zum nächſten 1 April wird beeinflußt werden läßt ſich
zur Zeit noch ſchwer ſagen

Der Ausarbeitung eines Planes für einen Elbe Kiel
Kanal entſprechend dem Antrag des Kieler Magiſtrats hat
der Handelsminiſter nach der Köln Ztg zu
geſtimmt und Aufträge zur Ausarbeitung ertheilt

Amtlicher Nachweiſung zufolge belief ſich die Einnahmean Wechſelſtempelſteuer im Deutſchen Reiche während
der erſten 8 Monate des laufenden Etatsjahres auf 7,994,641,50
Mark oder 498,378,42 Mark weniger als im gleichen Zeitraume
des Vorjahres

Der Handelsminiſter hat eine ſtatiſtiſche Aufnahme
der In ſchiffe nach dem Stande am 31 Dezember d J
angeordnet

Kirche und Schule

Zur Frage der Straßburger katholiſch theologiſchen Fakultät
wird dem B von einem Korreſpondenten aus Rom
telegraphirt

Von erſter betheiligter Seite im Vatikan erfahre ich zur
Angelegenheit der Straßburger theologiſchen Fakultät folgende
Details Jn den maßgebenden Kreiſen der Kurieüber das Entgegenkommen des Kaiſers rückhaltloſe
Genugthuung ja viele betrachten die glückliche Löſun
rade als einen Sieg des Vatikans Groſt auch die Anerkennung der Verdienſte des
Kardinals Kopp um das Zuſtandekommen des Projektes
Jm Vatikan hofft man nämlich daß die Regierung nunmehr
W die katholiſchen Fakultäten in Bonn und Breslau
nach dem Vorbilde Straßburgs umgeſtalten und auch wo
bisher die Kirche nicht mitzureden hatte den Biſchöfen
S werſe Rechte bei Ernennung der Profeſſoren einräumen
werde

Sollte nicht dieſes Verhalten der deutſchen Regierung mit der
Stellung des Centrums in der Zolltarifvorlage zuſammen
hängen

Die in Weimar tagende evangeliſche Landes
ſynode beſchloß in ihrer letzten Sitzung die Einführung
obligatoriſchen Religionsunterrichts in den Fort
bildungsſchulen

Oberhofprediger D Dryander ſcheidet am 1 Jan aus
ſeiner Stellung als Generalſuperintendent der Kurmark aus
D Dryander bleibt im Nebenamt Oberhofprediger Schloßpfarrer
und Ephorus des Domkandidatenſtifts

Parlamentariſches
Wie die Neue pol Korreſp an maßgebender Stelle erfährt

iſt die Zeitungsnachricht die Staatsregierung beabſichtige noch
in dieſer Saiſon eine Novelle zum Börſengeſetz einzu
bringen unzutreffend

Parteinachrichten
Der nationalliberale Verein in Leer billigte den Auf

löſungsantrag des Vorſtandes wegen Theilnahme der
Fraktion an den Zollbeſchlüſſen des Reichstags Der General
ſekretär der hannoverſchen Parteileitung hatte ſich vergeblich
bemüht dieſen Beſchluß abzuwenden Wahrſcheinlich r
dhe Beiſpiel auch anderswo bei den Nationalliberalen Nach
ahmung

Verwaltung und Rechtspflege
Die Zurückziehung des Strafantrages ſeitens der Frau

Krupp wäre nicht nöthig geweſen Jn der Deutſchen
Juriſtenzeitung wirft Rechtsanwalt Dr Löwenſtein Berlin
im Hinblick auf den Fall Krupp die Frage von neuem auf ob
ein auf Antrag des Beleidigten eingeleitetes Strafverfahren
nach deſſen Tode fortgeführt werden kann Ein Präjudiz des
Reich sgerichts das eine zweifelsfreie Anwendung auf dieſen
Fall finden könute ſcheint nicht zu beſtehen Eine Anzahl von
Rechtslehrern gelangt in ihren Anſichten zu widerſprechenden
Reſultaten Profeſſor Hälſchner findet jedoch worauf Dr Löwen
ſtein hinweiſt das Weſen des zurücknehmbaren Strafantrages
darin daß nicht nur die Einleitung des Strafverfahrens von
der Stellung des Strafantrages ſondern zugleich die Fort
führung deſſelben von dem Beharren des Antragſtellers auf
ſeinem Willen bis zu dem entſcheidenden Zeitpunkt der Urtheils
fällung abhängig ſei Dieſe Erklärung treffe den Kernpunkt der
Frage und decke ſich allein mit der Thatſache daß die Zurück
nahme des Strafantrages an keine Form gebunden iſt Jeder
für die Behörde zweifelsfreie Beweis daß der Wille des Ver
letzten uicht mehr auf Fortführung des Strafverfahrens gerichtet
iſt muß die Einſtellung des Verfahrens nach ſich ziehen Der
ſicherſte Beweis für die Behörde daß ein auf ſtrafrechtliche
Verfolgung gerichteter Wille des Verletzten nicht mehr
beſteht iſt der Tod deſſelben Er müſſe daher zur Ein
ſtellung des Verfahrens führen Da auch ein ſelbſtändiges Recht
der Wittwe oder ſonſtigen Angehörigen zur Erneuerung des
erloſchenen Strafantrages nicht beſteht ſo bedeutet das Er
gebniß daß im Fall Krupp nach geltendem Recht eine Sühne
ebenſowenig eintreten kann als wenn der Beleidigte geſtorben
wäre bevor er den Strafantrag geſtellt hatte Unter dieſen
Vorausſetzungen und dem daraus gezogenen Schluß hätte ſich
wie geſagt die Zurückziehung des Strafantrages ſeitens der
Wittwe Krupp erübrigt Daß die Handlungsweiſe der Frau
Krupp bei der ſicher reinmenſchliche Motive maßgebend waren
von der Sozialdemokratie zu politiſchen Zwecken gehörig aus
genutzt werden wird iſt nicht zu bezweifeln Aus dieſem Grunde
ſchon iſt es bedauerlich daß private Rückſichten das öffentliche
Verfahren inhbirt haben

Ueber die Befeſtigung der Fußdecken in den Per
ſonenwagen ſoll nach einer Anordnung des Eiſenbahn
miniſters erneut im Perſonenwagenausſchuß berathen werden
Von der Befeſtigung der Fußdecken am Boden iſt bisher mit
Rückſicht darauf abgeſehen worden daß hierdurch die Wagen
reinigung erſchwert würde und weil Reiſende mit ihren
Kleidern an den Befeſtigungsmitteln hängen geblieben ſind
Dieſe Frage iſt bereits früher im Perſonenwagenausſchuß be
handelt worden Sie ſoll jetzt von neuem erörtert werden
Dabei will der Miniſter gleichzeitig die Frage geprüft haben
ob es nicht zweckdienlich ſein würde an Stelle der jetzt nur für
die einzelnen Direktionsbezirke geltenden Vorſchriften
eine allgemeine Dienſtvorſchrift für die Anuns
eng der Perſonen und Gepäckwagen zu verein

aren
Wie oberſchleſiſche Blätter melden hat ſich außer dem

Redacteur des in Kattowitz erſcheinenden Polenblattes Gornos
lazak Badnarek auch der Redacteur Hoffmann deſſen
in Beuthen erfolgte Feſſelung kürzlich großes Aufſehen erregte
und im Reichstage beſprochen wurde der Strafvollſtreckung durch
die Flucht ins Ausland entzogen Die Staatsanwaltſchaft
hat hinter Hoffmann einen Haftbefehl erlaſſen

Verſammlungen und Kongreſſe
Die am 10 Dezember in Berlin ſtattgehabte Verſammlung

deutſcher Brauer über die wir ſ Z berichtet hat folgende
Reſolution angenommen

Die am 10 Dezember 1902 im Saale der Philharmonie zu
Berlin aus allen Theilen des Deutſchen Reiches verſammelten
Beſitzer und Leiter von Brauereien legen Verwahrung da
gegen ein doß die Koſten der bevorſtehenden Verſtändigung
zwiſchen der Mehrheit des Reichstags und den verbündeten
Regierungen dem deutſchen Braugewerbe auferlegt werdenindem der Mindeſtzoll auf Gerſte nunmehr ſogar
auf 4 Mark pro Doppelcentner erhöht und ein

errſcht

prigrſbleg zwiſchen Brau Und Futtergerſte gemacht
erden ſo
Die hieraus dem en P Laſten welcheeinſchließlich der Zölle auf Hopfen und ſouſtige Bedarfsurtitdie Summe von 650 Ak M pro Jahr et

ſteigen werden ſind um ſo mehr geeignet die Exiſtenz zahlrade grergſicß kleiner und mittlerer Betriebe zu unter

raben als es reglics erſcheint ob bei einer ſolchen Er
chwerung der Einfuhr fremder Gerſte gegenüber
er ſich gleichzeitig daraus ergebenden Begünſtigung der

Ausfuhr deutſcher Braugerſte die Beſchaffung der für
die Bierproduktion Deutſchlands erforderlichen Mengen von
Brgpgerſt überhaupt noch möglich iſt

Dlkeſe übermäßige r der Gerſte bauenden Land wirthſchaft einerſeits die ungeheuerliche Be
laſtung des Braugewerbes andererſeits dem außerdem
nach der Extiaruge des Reichsſchatzſekretärs noch eine Er
höhung der rauſteuer bevorſteht laſſen auch das
geringſte Maß von Gerechtigkeit auf die die Vertreter des
deutſchen 17 ſo gut wie andere Gewerbetreibende
berechtigten Auſpruch haben vermiſſen

Sie proteſtiren gegen eine derartige Mißachtung der
t in der deutſchen Brauinduſtrie vertretenen wirth

ſchaftlichen Jntereſſen und erwarten daß wenn ſelbſt der
Reichstag die beabſichtigte Erhöhung des Gerſtenzolles ſowie
die differentielle Behandlung von Brau und Futtergerſte be
ſchließen ſollte der Bundes rath einem derartigen Beſchluß
ſeine verfaſſungsmäßige Zuſtimmung verſagen werde

Letzteres iſt nachdem der Reichstag in dieſer Angelegenheit ge
ſprochen hat nicht anzunehmen

Ausland
Zum venezolaniſchen Konflikt

Wie wir ſchon kurz mitgetheilt iſt die Stellung des Prä
ſidenten Caſtro durch die Freilaſſung der gefange
nen Rebellen nur noch ſchwieriger geworden Caſtro hatte
ſpekulirt der innere Hader die Feindſchaft gegen ihn werde
ſofort vergeſſen ſein durch die Noth die der äußere Feind
über Venezuela gebracht aber er hat ſich darin verrechnet
Die Rebellen wendeten ſich ſogleich dem General Matos
zu der für eine Verſtändigung Venezuelas mit den Mächten iſt
und ſich entſchieden gegen Caſtro s Politik erklärt hat So
wird eine Erhebung gegen Caſtro unter Matos Führung er
wartet von der man hofft daß ſie zum Sturze des hartnäckigen
Gewalthabers der übrigens Vollblut Jndianer iſt
führen wird Ein großes Antwerpener Handelshaus erhielt
ein chiffrirtes Telegramm aus Caracas wonach Präſident
Caſtro s Poſition thatſächlich ſehr ſchwierig geworden iſt

Jn franzöſiſchen offiziellen Kreiſen iſt man mit Venezuela über
die Regelung der franzöſiſchen Forderung in Höhe
von zwei Millionen Lſtrl durch ein Schiedsgericht einig
geworden

Aus Kopenhagen wird der Daily Mail telegraphirt Dänes
mark habe beſchloſſen ebenfalls Anſprüche an Venezuela
geltend zu machen und auf deren Regelung zu dringen

Eine Fälſchungsaffaire in der Petersburger
Geſellſchaft

macht Aufſehen Der Aſſiſtent des Finanzminiſters Witte Geh
Rath Kowalewsky wurde jüngſt entlaſſen Ohberchez la femme
bildet die Erklärung dieſes unerwartet eingetretenen Ereigniſſes
Die Schauſpielerin Elſe v Schabelsky ſpielt in dieſer Affäre
eine Hauptrolle Vor einiger Zeit kamen Wechſel im Be
trage von 200,000 Rubel auf den Namen des Geheim
raths Kowalewsky in Cours Sie wurden durch die Ruſſiſche
Reichsbank proteſtirt Dabei ſtellte ſich die überraſchende Thatſache
heraus daß die Unterſchrift auf den Wechſeln gefälſcht war und zwar
durch Elſe von Schabelsky Geheimrath Kowalewsky lehnte die
Zahlung ab Die ganze myſteriöſe Angelegenheit machte den
denkbar ſchlechteſten Eindruck ſie gelangte zur Kenntniß des
Finanzminiſters und durch Witte wiederum zur Kenntuiß des
Zaren ſo daß Kowalewsky in Ungnade fiel und veranlaßt
wurde ſeine Demiſſion einzureichen Elſe von Schabelsky iſt
unauffindbar ſie hat Petersburg verlaſſen Elſe v Schabelsky die
geſchiedene Gattin eines ruſſiſchen Oberſten war bald nach
ihrer Scheidung ihrem Hang zur Bühne folgend als Schau

n dem Verband des Korſch Theaters in Moskau bel
getreten
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Prvvinzialnachrichten
Aſchersleben 16 Dez Bei der Stadtverordneten

Stichwahl der 3 Abtheilung wurde der Knappſchaftsälteſte
Vienning gewählt Damit ſendet die Arbeiterpartei zum erſten
mal einen Vertreter in das Kollegium 1283 Bürger 71 mehr
als bei der Hauptwahl haben von ihrem Wahlrecht Gebrauch
gemacht Herr Menning erhielt 662 der Gegenkandidat Herr
Kraege 621 Stimmen erſterer hatte gegen die Hauptwahl eine
Stimmenzunahme von 98 letzterer eine ſolche von 15 Stimmen
zu verzeichnen

Wanzleben 16 Dez Die liebe Konkurrenz Die
hieſige Kreisblatt Druckerei war kürzlich infolge Ablebens des
Beſitzers verkauft worden Bald darauf entſtanden Differenzen
zwiſchen dem neuen Jnhaber und dem bisherigen Geſchäſts
führer die ſchließlich zum gänzlichen Bruch führten Der
Geschäftsführer hat infolgedeſſen jetzt eine eigene Druckerei
etablirt um dem Kreisblatt Konkurrenz zu machen

Wernigerode 16 Dez Nach der letzten Perſonen
ſtand s aufnahme in hieſiger Stadt ſtellt ſich die Einwohner
zahl folgendermaßen Ueber 14 Jahre alte männliche 3850
über 14 Jahre alte weibliche 4691 unter 14 Jahre alte Perſonen
3739 Summa 12,280 Perſonen Jm Jahre 1900 wurden 11,540
im folgenden Jahre 11,729 ortsanweſende Perſonen gezählt ſo
da wir eine ſtetig ſteigende Einwohnerzahl zu verzeichnen
aben

Nordhauſfen 17 Dez Aeußerſt wichtige Punkte
ſtehen auf der Tagesordnung der für nächſten Freitag angeſetzten
Stadtverordneten Verſammlung jedenfalls der letzten in dieſen
Jahre Zunächſt wird der neugewählte beſoldete Stadtrath
Hild deſſen Veſtätigung inzwiſchen erfolgt iſt in ſein Amt ein
eführt Zur i ſteht ferner ein Geſuch der ſtädtiſchen

Lehrer um Abänderung der Beſoldungsordnung deſſen Annahme
die Erhöhnng des bisherigen Schuletats bedingt Die weitaus
wichtigſten vom Magiſtrat geſtellten Anträge aber welche in
ſinanzieller Beziehung das meiſte Jntereſſe in Anſpruch nehmen
betreſſen die Aufnahme einer Anleihe von 500,000 M für
Straßenpflaſterung und einer ſolchen in Höhe von 118,600 M
als Ablöſungsfumme für die ſeitens des Landkreiſes vom Stadt
kreiſe zu übernehmende ſtädtiſche Nixeier Chauſſee Schon lange
ſchweben hierüber Verhandlungen zwiſchen gen zwei Kreiſen
und ſcheint ja nunmehr eine Einigung erzielt zu werdei voraus
geſetzt daß die StadtverordnetenVerſammlung den Magiſtrats
antrag annimmt So wird der Bürgerſchaft wohl als Weih
nachtsgabe eine neue hohe Schuldenlaſt beſcheert werden und
im Laufe des kommenden dere wird nothgedrungen der Frage
einer weiteren ſicher aber erheblich höheren Anleihe näher
geren werden müſſen Es handelt ſich hierbei um Beſchaffung
er Mittel zum Bau der projektirten und im Prinzip an

genommenen Tharſperre die ſich nach oberflächlicher Schätzung
auf mehr als 600,000 M beziffern ſollen Eine reichlichere
Voherverigegaun der Stadt als bisher iſt aber Erforderniß
und der billigſte Weg zur Beſ es ausreichenden und

rrichtung dieſer Thalſperreeinwandsfreien Waſſers bleibt die
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Nordhanfen 15 Dez Geiſtesgeſtört In vergangener
t hat eine unverehelichte 50jährige Dame durch einen Slurzr 1 Stock ihrer Wohnung an der Stolbergerſtraße den

Tod gefunden Die Dame litt an krankhafter Schwermuſh und
zeitweiliger Geiſtesſtörung

S Aken 16 Dez Familienabend Lehrerverein Zum erſten diesjährigen Familienabend am Sonntagim Klan enen ſich über 400 Perſonen eingefunden Die

Kinder der erſten Mädchenklaſſe erfreuten die Anweſenden
durch die muntere ſichere und packende Darſtellung eines
Weihnachtsfeſtſpieles das aus Geſang und deklamatoriſchen
Vorträgen zuſammengeſ t war Paſtor Ebeling hielt darauf
den Haupivortrag des Abends Weihnachtsklänge und Weih
nachtsbräuche unter allerlei Volk er Redner wußte durch
ſeine launige und humoriſtiſche Art das Jntereſſe der Hörer bis
um Schluß zu feſſeln Der Vortrag wurde unterſtützt durchKorſuhrumg von guten Lichtbildern getreuen Nachbildungen

berühmter Gemälde aus dem Leben Jeſu Der hieſige
Lehrerverein hielt am 13 Dezember ſeine Jahresſitzung ab
Nach dem zuſammenfaſſenden und überſichtlichen Berichte des
Vorſitzenden Rektors Dittmar gehören dem Verein etwa
80 Mitglieder an darunter die Lehrer der umliegenden Ort
ſchaften Die Kollegen in Anhalt haben ihre eigenen Vereine
desgleichen verfügen die Lehrerinnen in Aken über eine ge
fonderte Organiſation Jn den 12 Vereinsſitzungen iſt fleißig
earbeitet worden An die von den Mitgliedern gehaltenen
orträge pädagogiſcher und allgemein wiſſenſchaftlicher Natur

ſchloß ſich immer eine eingehende rege Beſprechung Der
Beſuch war andauernd gut im Durchſchnitt ſind 60 Prozent
der Mitglieder anweſend geweſen

Luckenau 16 Dez l ähe iſt heute früh eine
Frau beim Waſſerholen im Maibach Ein Wagen gerieth an
der betreffenden Stelle rückwärts in den Bach und die Frau
wurde todt gedrückt

A Vom Eichsfelde 15 Dez Großfeuer Ein Opfer
der Kälte Sonntag abend brach in Breitenworbis auf
dem Gehöfte des Landwirths Joſef Große Feuer aus An den
vielen Vorräthen fand das Feuer reiche Nahrung ſo daß bald
alle Gebäude in Flammen ſtanden Ueber die Gaſſe hinweg
griff das Feuer auf die Wirthſchaftsgebäude des Hebeſtreit ſchen
Gaſthauſes zum Thüringer Hof Scheunen und Stallungen
braunten gänzlich nieder das Wohnhaus konnte geſchützt werden
Die Entſtehungsurſache iſt noch unbekannt Die Fenuerwehren
von Worbis Kirchworbis und Gernrode unterſtützten die Feuer
wehr bei dem Löſchungswerke Der Schaden iſt beträchtlich
Der 79 Jahre alte Arbeiter Reinhardt in Martinfeld der
allein wohnte verfiel infolge der Kälte in einen Starrkrampf
und wurde in ſeiner Stube todt aufgefunden

A Heiligenſtadt 15 Dezbr e Saſſerverſorgung Zur Unterſtützung aus der anläßlich
der hundertjährigen Zugehörigkeit des Eichsfeldes zum König
reich Preußen von den Kreisſtänden beſchloſſeuen Jubiläumsſtiftung ſollen nach einem Rundſchreiben des Kreisausſchuſſes an
die Polizeiverwaltungen und Ortsvorſteher des Kreiſes nur ſolche
Arm in Vorſchlag gebracht werden die als ſogen Ortsarme
auch von ſeiten der Gemeinden Ortsarmenverbände unterſtützt
werden Jn beſonderen Fällen ſind auch ſogen verſchämte Arme
namhaft zu machen Die vielerörterte Frage der Waſſerver
ſorgung des Forſthauſes bei Heiligenſtadt welches in ein Kur
und Penſionshaus umgewandelt werden ſoll geht ihrer Löſung
entgegen Jn den letzten Tagen weilte ein Regierungsbaumeiſter
aus Erfurt ſie um mit dem Bürgermeiſter in dieſer Ange
legenheit Beſichtigungen vorzunehmen

Sondershauſen 16 Sept Verhafteter Schützen
haupt mann Große Aufregung ruft die geſtern nachmittag
erfolgte Verhaftung des Hauptmanns der Schützen Geſellſchaſt
Herrn Hoſphotograph Weinſtock hervor unter dem Verdacht
durch Aueignung werthvoller Münzen vom Schützenſchmuck ſich
widerrechtlich bereichert zu haben

Gera 16 Dez Mord 7 Wir theilten jüngſt mit daß
ſich die getrennt von ihrem Ehemann lebende Frau G in ihrer
Kammer erhängt habe Die Feſtſtellungen ſcheinen aber ein
anderes Ergebniß gehabt zu haben Der Staatsanwalt hat
nämlich nach der Geraer Ztg bis jetzt die Leiche noch nicht
freigegeben da wohl der Verdacht beſteht daß die Frau keines
freiwilligen Todes geſtorben iſt

Braunſchweig 17 Dez Ein Schulknabe beimRegenten Am Sonntag vormittag hat der Regent den
Knaben Konrad Böndel dem die Rettungsmedaille am Bande
verliehen iſt empfangen Die Veranlaſſung zu der für einen
Schüler ſeltenen Auszeichnung lag in folgendem Am 20 Auguſt

J fand bei Holzminden a d Weſer eine Uebung des
11 Pionierbataillons ſtatt Ein elfjähriger Knabe der allzu
eifrig die militäriſchen Uebungen verfolgte verlor das Gleich
gewicht und ſtürzte kopfüber von der hohen Quaimauer in den
dort ſehr tiefen Strom Ehe die vielen Zuſchauer ſich von
dem erſten Schrecken erholt hatten hatte ein anderer Knabe der
183jährige Konrad Böndel ſich ſeines Rockes und ſeiner Stiefel
entledigt und ſprang ohne Zaudern ſeinem mit den
Wellen ringenden des Schwimmens uukundigen Kameraden
nach Unter den begeiſterten Zurufen der am Ufer
ſtehenden Menge ſchwamm er auf den Ertrinkenden
u faßte ihn hielt ihn mit der linken Hand über Waſſer und
uchte mit der Rechten ſchwimmend ſeinen Schützling an das

Ufer zu befördern Doch bald erlahmten ſeine Kräſte und er
b mit ſeinem Schulgenoſſen in den Fluthen ſein Ende ge
unden wenn nicht ein Holzmindener Einwohner Namens
eiwes eine ne ſegne zugereicht hätte an der ſich der elf

jährige Schüler eſthielt ſo daß er an das Ufer gezogen werden
konnte Konrad Böndel erreichte unter Aufbietung ſeiner letzten
Kräfte durch Schwimmen ebenfalls das Ufer Der Regent ver
lieh auf Vortrag des Staatsminiſteriums dem jugendlichen
Lebensretter die Rettungsmedaille am Bande und äußerte den
Wunſch denſelben ſelbſt kennen zu lernen Hierfür war der letzte
Sonntag beſtimmt Mit ſeiner Mutter erſchien B um 1
Uhr im Reſidenzſchloſſe und wurde mit ihr von dem Regenten
im Thronſaale empfangen Der Prinz begrüßte Mutter und
Sohn in ſeiner gewohnten Leutſeligkeit ſo daß der Knabe bald
ſeine anfängliche Befangenheit verlor und offen und frei ſeine
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That erzählte Am Ende der Audlenz überreichte der Regent
dem Knaben eine werthvolle ſilberne Uhr nebſt ſchwerer ſilberner
Kette auf der Rückſeite der Uhr war das Datum der rettenden k
That eingravirt

Grund i Harz 16 Dez Haftpflicht der Haus
beſitzer Jnfolge ungenügender Beleuchtung war hier ein
Hotelgaſt beim Gange zum Kloſet geſlürzt und hatte ſich Ver
letzungen zugezogen Jm Wege des gerichtlichen Vergleichs
wurde die von dem Hausbeſitzer an den Verletzten zu zahlende
Entſchädigungsſumme für den theilweiſen Verluſt der Erwerbs
fähigkeit auf 7500 M feſtgeſetzt

Claustyal I6 Dez Eine Expedition Ob r arg
Bergleute geht am 31 d Mts wieder ins Ausland ie
Bergleute Fritz Warnecke Karl Roſenberg Ernſt S J und
Louis Köhler ſämmtlich aus Zellerfeld ſchiffen ſich an dieſem
Tage mit dem Dampfer Markgraf in der ein um nach
DeutſchOſtafrika zu fahren und dort an der Expedition des
Herrn v Mandelsloh nach dem Viktoria Nyanza theilzunehmen

Helmſtedt 16 Dez r z Stadtmagiſtratund Baukommiſſion haben der StadtverordnetenVerſammlung
eine Vorlage über ein Projekt überreicht das ſich mit dem
Neu oder Umbau unſeres Rathhauſes beſchäftigt

Vom Weihnachtsbüchertiſch
V

Nützlicher Beſchäftigung zu Hauſe wollen zwei Bücher dienen
das eine will den Schönheitsſinn wecken und die Hand geſchickt
machen in leichter en einer gefälligen Kunſt mit der die
Liebe zur Natur und das Verſtändniß für ihre Schönheiten ge
fördert wird das andere ſpielend belehren über die wichtigſten
Naturgeſetze Das Blumen Malbuch Eßlingen u München
Verlag von J F Schreiner enthält 8 Farbendrucktafeln als
Malvorlagen und rechts daneben 8 Tafeln mit den Umriſſen der
links in den verſchiedenen Stadien ihres Entſtehens von der
Untermalung an bis zur letzten Ausführung vorgedruckten
Blumenbilder Nach den farbigen Vorlagen ſind die nicht kolorirten
Tafeln auszumalen Dabei wäre es allerdings rathſam die
drei Vorbilder nicht wieder jedes für ſich wiederzugeben ſondern
lieber das mit ihnen angegebene ſtufenweiſe Arbeiten an einem
der drei farbloſen Gegenſlücke hintereinander zu verſuchen denn
ſonſt müßten die für ſich allein nachgemalten Vorſtudien beim
farbigen Bilde immer wiederholt werden Das aber verurſacht
unnöthige Arbeit Endlich aber bleibt auch keine Vorzeichnung
mehr zu koloriren übrig wenn ein Bild einmal mißlingen ſollte
Eine inſtruktive Anleitung zur Selbſtausbildung im Blumen
malen uſw iſt den Tafeln beigefügt

Pbyſikaliſches Spielbuch für die Jugend Zugleich
eine leichtfaßliche Anleitung zu ſelbſtändigem Experimentiren
und fröhlichem Nachdenken Von Dr B Donath Mit 156 Ab
bildungen Eleg geb in Lnwd 6 M Verlag von Friedrich
Vieweg Sohn in Braunſchweig W F A Zimmermann s
Buch Phyſikaliſche Kunſtſtücke das Werk eines wiſſen
ſchaftlich gebildeten Mannes der s verſtanden die Peſtalozz ſche
Lehrmethode auf das Gebiet der Phyſik zu übertragen iſt längſt
veraltet Es kann unmöglich einer Generation genügen die auf
wächſt in einer unſeren Großvätern noch völlig fremden Welt
von Begriffen Daher darf man ein neues Buch nur begrüßen
dem die Jdee des guten alten von Zimmermann zu Grunde gelegt
iſt unter der Form leichter Beſchäftigung und amüſanten
Spieles zu unkerhalten und zugleich zu belehren Das
Donath ſche Buch entſpricht einem Bedürfniß und iſt beſonders
noch darum zu loben weil es in einer reichhaltigen Zuſammen
ſtellung leichterer und ſchwerer Verſuche aus den Gebieten der
Mechanik der Schalllehre der Wärmelehre der Lichtlehre der
Elektricitätslehre und Chemie den Stoff mehreren Altersklaſſen
zugleich entſprechend geſtaltet Daß ſich Donath nur an Knaben
wenden will iſt das einzige was ich an ſeinem Werkchen aus
zuſetzen hätte Als wenn phyſikaliſche Spiele nicht auch für
unſere Mädchenwelt angenehm nützlich und nöthig wären Jch
möchte bei dieſer Gelegenheit einmal feſtſtellen daß unſere
Jugendlitteratur mit ihrer ſtrengen unzeitgemäßen ja faſt
lächerlichen Scheidung in Abtheilungen für Mädchen und für
Knaben mit der man für die Befriedigung geiſtiger Bedürfniſſe
dieſelbe Vorſicht walten zu laſſen ſcheint wie für die
gewiſſer anderer Bedürfniſſe noch ſehr rückſtändig
iſt und mit dem Leben und der Schule nicht Hand in Hand
geht Unſere Mädchen kommen mit der Ehre eine Sonder
litteratur zu haben ſehr ſchlecht weg denn die meiſten für
Mädchen ſpeziell geſchriebenen Bücher geben mit ihren ſenti
mentalen Erzählungen die mit glücklicher Verlobung oder
Heirath als höchſtes und einziges Lebensziel endigen ein ge
fälſchtes ſtark retouchirtes Bild vom Leben und genügen mit
ihren W Angaben für meiſtens recht überflüſſige und
oſt ſogar widerſinnige Handarbeiten auch einem regen kind
lichen Beſchäftigungstrieb der auf Schritt und Tritt hünderterlei
Befriedigung heiſchende Anregungen empfängt in keiner Weiſe
Weg mit ſolchen Büchern für die höhere Tochter auch ihr und
ihr erſt recht müſſen ſchon durch die Jugendlektüre die Augen
geöffnet werden für das Leben wie s iſt Mit zuckeriger Schön
färberei und ſüßlicher Gemüthsſimpelei weckt man nur Jlluſionen
die an des Lebens Rauhheit wie ſchillernde Seifenblaſen zer
platzen Jeder aber weiß vom kindlichen Spiel daß Thränen
aufſteigen wenn die Schaumflocke einer geplatzten Seifenblaſe
ins Auge fällt Wer ſeinen Töchtern dieſen Schmerz erſparen
will bewahre ſie vor der Maſſenlektüre für Mädchen und kaufe
ihnen getroſt Bücher die für Jungens geſchrieben ſind weil ſie
ewöhnlich viel beſſer ſind und wie ich aus Erfahrung weiß
en Mädchen auch viel mehr Freude machen als fade Kränzchen

geſchichten Ein gutes Buch für unſere Herren Söhne von dem
aber auch unſere Töchter profitiren können iſt das im Verlag
der C H Beck ſchen Verlagsbuchhandlung in München er
ſchlenene Werk Franko Seiner s Der Burenkrieg für
Alt und Jung Mit Bildern von E Zimmer Preis 3,50Franko Seiner hat im gleichen Verlage bereits ein erſtes

ändchen Erinnerungen eines deutſchen Burenkämpfers ver
öffentlicht dem zu Oſtern d J ein zweites folgte Dieſe Ver
öffentlichungen haben erſtmals die Aufmerkſamkeit auf den Ver
faſſer gelenkt Wir lernten darin einen jungen Schriftſteller
kennen den die Begeiſterung für das ſtammverwandte Buren
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Monate lang kämpfte er tapfer auf der Seite der Burenenund ſetzte bei verſchiedenen größeren Treffen und un Sahltet

leinen Scharmützeln ſein Leben muthig ein Hat er in dieſen
Erinnerungen anſchaulich und feſſelnd zu exzählen verſtande

was er ſelbſt auf afrikaniſchem Boden erlebt hat ſo ſtellt er ſi
nun in dem neu erſchienenen Werke die größere Aufgabe auf
Grund eigener Anſchauung und der beſten zugänglichen Quellen
ein zuſammenfaſſendes Bild des dreifährigen Kampfes um den
Beſitz von Südafrika zu geben der leider mit dem Üntergang
der Freiheit des Burenvoikes enden ſollte Gewiſſenhaſt hat
Seiner aus der Fülle des vorhandenen Materials das Weſent
liche und Unanfechtbare herausgegriffen Vieles erſcheint in
ſeiner Darſtellung in einem neuen Lichte Wenn Seiner auch
auf ſeiten der Buren gekämpft hat läßt er doch auch dem Feinde
Gerechtigleit widerfahren

Eine zweite neu erſchienene Jugendſchrift über den Buren
krieg iſt General Chr R Dewet der Kampf zwiſchen
Bur und Brite Für die Jugend bearbeitet von A Oskar
Klausmann Mit Karten und Jlluſtrationen Preis geb
4,50 M Kattowitz und Leipzig Kari Siwinna Das Buch iſt
eine Jugendausgabe der im gleichen Verlage erſchienenen
Originalausgabe eines größeren Werkes vom General Chr R
Dewet Preis in Original Prachtband mit Jlluſtrationen
Kartenſkizzen und dem Bildniſſe des Verfaſſers 12,50 Die
Leſer die erwarten in dem Werke Dewet s vor allem eine gegen
England gre Anklage eine Agitationsſchrift gegen die
Annexion der Burenrepubliken zu finden werden arg enttäuſcht
ein Dewet macht freimüthig England alle die Vorwürfe die

es wegen der Provokation des Krieges und wegen ſeiner
grauſamen Führung verdient aber der Ton in dem dies
geſchieht iſt um ſo wirkungsvoller weil er durchaus ernſt und
würdig iſt Eine gewaltige Anklage aber enthält das Buch
gegen das Burenvolk ſelbſt Wir haben in Deutſchland mit
tiefem Mitgefühl den Verzweiflungskampf der kleinen Buren
ſchaar gegen das übermächtige England verfolgt wir haben
uns empört über die Vergewaltigung des freiheitsliebenden
ſittenſtrengen und edlen Burenvolkes und waren ſchließlich der

eberzeugung daß jeder Bur eo ipeo ein Held und edler
Charakter ſei Die glanbwürdigen Schilderungen Dewet s be
lehren uns eines anderen Die Buren Republiken waren nie
mals von England vollſtändig beſiegt worden hätten niemals
ihre Unabhängigkeit verloren wenn es nicht ſo viele Verräther
unter ihnen gegeben hätte Jene Buren die ſich in den
letzten Stadien des Krieges auf die Seite der Engländer
ſtellten die dem Feinde als Führer Rathgeber und National
Scouts dienten haben den letzen Widerſtand der Buren
kämpfer gebrochen haben ihr Vaterland ins Unglück gebracht
Dewet ſchildert ſchlicht und einfach in ruhigem gleichmäßigem

oue nur hin und wieder findet ſich ein kürzer aber aus
tiefſtem Herzen kommender Aufſchrei über den Verluſt der Un
abhängigkeit über die ſchreckliche Verwüſtung des Landes über
den ſchändlichen ſchmählichen Verrath der Stammesgenoſſen
Dewet iſt kein Schriftſteller kein Kunſt ſchreiber Er erzählt
wie ein Menſch der ſeinem Bekannten in ungekünſtelter Form
ſeine Erlebniſſe mittheilt vulgär geſagt er redet wie ihm der
Schnabel gewachſen iſt Das ſchadet aber dem Buche nichts
im Gegentheil die einfache Sprache wirkt um ſo re
und überzeugender Sehr warm wird ſein Ton wenn Dewet
von dem tapferen und unermüdlichen Präſidenten des Oranje
freiſtaates Steijn erzählt der die meiſten ſeiner Kriegszüge mit
gemacht hat Wir haben in den bisherigen Veröffentlichungen
über den Krieg meiſt in Wort und Bild die Transvaalburen
kennen gelernt Dewet s Bnch ſchildert uns vor allem die Buren
des Oranjefreiſtaates Der Anhang des Werkes enthält die
ausführlichen Protokolle der Friedens Verhandlun en in
Vereeniging die ein intereſſantes Licht auf die Verhältniſſe
werfen in denen ſich die Burenrepubliken am Ende des Feld
zuges befanden

uch auf den ſchwarzen Erdtiheil aber in das deutſche
Arbeitsgebiet Oſtafrikas führen zwei Bücher die den Zweck
haben unſere heranwachſende Jugend und auch den Erwachſenen
zu unterrichten über Leben und Treiben in unſeren Kolonien
Kurt Toeppen Ali deroſtafrikaniſche Seeräuber
Erzählung aus dem Seeräuberleben der Lamu Leute Ende der
achtziger Jahre Mit 4 Farbendruck 6 AutotypieVollbildern
und Abbildungen im Text Jn farbigem Einband 5 M
Verlag von Dietrich Reimer Ernſt Vohſen Toeppen der ſelbſt
lange Zeit mit den Eingeborenen in unſeren Kolonien gelebt
und theilgenommen hat an ihren kleinen Sorgen erzählt eine
Seeräubergeſchichte aus Oſtafrika die den Vortheil für ſich hat
nicht erfunden zu ſein ſondern zum größten Theil nur ſolche
Erlebniſſe Scenen und Abenteuer ſchildert die ſich wirklich zu
getragen haben und dem Verfaſſer von Leuten erzählt worden
ſind welche in ihren jungen Jahren als noch keine europäiſchen
Einflüſſe in Oſtafrika mitſpielten daran theil genommen haben
Es iſt keine Geſchichte nach dem Rezept von Cooper auch keine
Seemannsgeſchichte wie ſie häufig von Leuten geſchrieben
werden die niemals Salzwaſſer gerochen haben ſondern ein
einfaches ſchlichtes Sittenbild aus dem ſchwarzen Erdtheil ein
Stück Leben aus der Zeit kurz vor der Niederwerfung des Auf
ſtandes in Deutſch Oſtafrika
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Kinder
Syringa Violetta ges gesch Ein Bouquet
von unvergleichlicher Zartheit und Fülle des Wohlgeruehs welcher
in sich den lieblichen Veilechenduft mit dem frischen Aroma des
Flieders vereint J F Sehwarzlose Söhne Königl Hofl Berlin
Markgrafenstrasse 29 Vorräthig in allen besseren Parkümerie
Drogen und Coiffeurgesehäkten
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Bruno Freptag Seidenstoſfs
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Halle a S
Leipziger Strasse 100

Gegründoet 1865

Langjnhrige Verbindang mit ersten Fabrikantes
bürgt für solide Waaren bei vorthell

hnftesten Proisen

eisse Seidenstoſſfe
für Brautkleider

BlIousenstoſſe
in Selde und Sammet

Jeder sein eigner Drucker
Zur Selbstanfertigung kleiner Drucksachen als
Rundschreiben o Preisſisten o Preisschildern und

Plakaten f d Schaufenster etc empfehle
meine praktisch bewährten

ehein den verschiedensten Grössen
Kinderdruckereien v 75 P an Preisschilder
Druckereien von 2 MK an

Musterblätter gratis
Alfred Pfautsch

nur Nicolaistrasse G
Nähmalchinen

von 55 Mark an
zum Sticken u Erwerb

rGustav Lerehie
7 Kl Ulrichſtr 48

Revaraturen an Näh
Wringmaſch Fahrräderngutu billig

Mitglied des Nabatt Spar Vereins

Damentuch
Ia Qualität in neueſten Farben zu
elegant Promenadenkleidern Villard
tuch und moderne Anzugſtoffe für
Herren und Kuaben verſende billigſt
jedes Maaß Proben frei
Max Niemer Sommerfeld N L
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Geschiltshaus

keinor Herron und Knaben Moden
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in Donble Satin Velour ind Kameclhaar mit
Tueh und Plüsch Besützen Svom billigsten bis zum elegantesten in grösster Auswahl

vorrüäthig

Rauch Jackoets
Haus Joppen
Loden Joppen

Kicdrigste Preise Grösste Aunsw all
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e PlättenMeſſing und vernickelt

Gas Plätten di D 3 36 d h bin Meſſing und vernickelt e Fussgrosse n 43 a en
Dalli Plätten

Spiritus Plätten bietet sich gegenwärtig eine ünsserst günstige Gelegenheit zum vortheil
empfiehlt haften Binkauf von guten Kuopfk und SchnürstiefelnFord HRaassengier

Barſüßerſtr 9 Fernſpr 1196
Reparat u Vernickelungen ſchnellſtens
Altes Metall nehme ich mit in Zahlung

h
Fauschentücher

Im Lanfe der Zeit haben sich Stiefel in dfesen Grössen durch
neue Sortimentseingänge angehäuft sodass ich mich veranlasst fühle um
schnell damit zu räumen dieselben zu einem ganz besonders billigen
Preise abzugeben

Ieh bitte meine geelhrte Kundschaft von diesem Angebot gütigst
Gebrauch machen zu wollen

S Goodyear Welt Schuhwaarenhaus
mit Webefehlern in feinen

Qualitäten enorm billig
Detail Verkauf von

2amenwäsche
in nur guten Qualitäten

a FabrikpreiſenS ihn ans
Magdebnrgerſtr 3 1 Trn Grosse

Über unſere Kraft
Auf meine eleganten HSerreukleider gewähre bei Maaß Anfertigung in

bekanntem tadelloſen Sitz ſowie bei meinen hochfeinen und chicken fertigen
Ueberziehern Anzügen Joppen Beinkleidern u dergl Rabattspar
marken Gleichzeitig mache auf einen größeren Poſten Stoffe nur erſt
klaſſiges Fabrikat welchen ich aus der Martin ſchen Conenrsmaſſe billig
erſtanden aufmerkſam

Teipziger Straße 36

Keunheilten für Weifka achten
ren W an

S Plaſtron Tannhänſer, allerneneſte Mode 95 Pfg e
le ife Gretel, in modernen Farben 95 Pfg

Ferner hervorragende Neuheiten ſeinſter Qualitäten
Kragenſah O aparte Deſſins zu 1,25 Mk

HHGeEGRI V en
Krage N garantirt Leinen 4 fach 50 Pfg Dutzend Mk 75

Oberhemden Servitenrs Manſchetten

Her en V eetnn
weiß und farbig in allen Größen von 3,50 11 Mk

Manſchetten Knöpfe à Paar 050 6,00 Mt

Otto Blankenstein
obere Leipzigerſtr 36 Plchorx Bräu

Mitglied des Rabatt Spar Vereins

m a
Sür den Anzeigentbeil veranlwortlich Z BV A Tenbner in Halle Halle Druck und Verigg von Otto Hendel

O EdEBGOHI Pbere

erudorfer

Alpacca Silber
Bestecke und Tafelgeräthe

Vollkommenster Ersatz für echtes Silber

T a e

7 S

v

Laterna magiea
Bilderstrelſen mit Textreizende Neuhbeiten

II Eisenbahnen
Schienentheile

empfiehlt billigſtWr barl Pol re
Opt n mech Jnſtitut

Glacé
handsechuhe

Oravatten Träger
n empfiehltGhrigtdan Voigt

Halle a/S,
Schmeerſtr 21

Schulterkragen

Seelenwärmer

ZuavenJäckchen

Unübertroffene Anstvahl
Beſondere Nenheiten

z Sohne Nacht

A Ebermann
S valle a/S Gr Steinſtr 84

e hä a

d L LSperr lin neueſten Muſtern
Silbergriff Stöcke
Stück von 3 bis 18

Biſenbeingriſ stöcke
Stück von 3 bis 21

empfiehlt
Prnst Karras jun

Leipzigerſtr 4

Sünmon
Art

Oiga retten
Feinste ehe Maricevon 3 bis 15 Pfg

Alleinverkaunf
ad M ad Be En

Cigarren Vers Geschäft
Gr Steinſtraße 9 Fernruf 73
mee en e ee e e2 S et en eNähmaſchine gebraucht verkanſt

billig Lerche Kl Ulrichſtr 18
i 2 c m 9 4 T Se e 2 e c5eee 2S S J J ee kg e t i eT e J R Sr Dre r

Fortſetzung Donnerstag den 18
Vorm 11 1 Uhr Nachmittags 3
bis 8 llhr im z h ts gr Auswahl MajolikfaLampen und Salonlamven
Oenbacher Leder WaarenReiſe n Näh Neceſſaires Handſchnh
kaſten 2e Luxuswanren VafenFignren Bowlen Armlenchter e
Emaille Porzellan und Glas
wagaren Vor n nach ber Anction
Verkaufzuiedem annehmb Preife

13 lebende Enten
ſollen Donnerstag den 18 Dezem
ber Vormittags 1 ihr an vraBeſtbietenden verkauft werden
Otto Westphal Poſtſtraße 18

Mit 3 Beiblättern

v

e J
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